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F Ü R DI E E VA NGE L ISC H E L A N DE SK I RC H E DE S K A N TONS T H U RG AU

Im Gespräch mit …​​​​​​​
... Esther Baumgartner, Pfarrerin

Seit neun Jahren ist Esther Baumgartner Pfarre­
rin in Weinfelden. Nun wird sie pensioniert. 
Zeit, um zurückzublicken und zu erfahren, wie 
es nach der Pensionierung weitergeht.
Liebe Esther, du hast verschiedene berufliche 
Stationen hinter dir: Buchhändlerin, Sozial­
pädagogin, Jugendarbeiterin und die letzten 
rund sechzehn Jahre hast du als Pfarrerin gear­
beitet. Was hat dich bewogen, Pfarrerin zu wer­
den?

Als ich rund 40 Jahre alt war, erfüllte ich mir einen gros-
sen Wunsch und holte die Matura nach. Ein Konf-Got-
tesdienst in Weinfelden gab mir den Anstoss, den Weg ins 
Pfarramt einzuschlagen, vielleicht war es ein Berufungs-
erlebnis. Und – ich wollte den Faden zu Gott nicht ver
lieren auf meinem Lebensweg.

Woran erinnerst du dich gerne während deiner 
Zeit als Pfarrerin bei uns? 
An die vielen Begegnungen mit Menschen. Dann auch an 
die Coronazeit. Wir waren herausgefordert, solidarisch  
zu bleiben in all unseren unterschiedlichen Meinungen. 
Das Austragen der Predigt jeweils am Sonntagmorgen 
zusammen mit meinem Mann, natürlich per Velo, war 
immer sehr schön und es ergaben sich dadurch ganz neue 
Kontakte. 

Ein Erlebnis oder eine Zeit, in der du «den 
Händedruck Gottes», das heisst sein Durch­
tragen, besonders gespürt hast?​​​​​​​ 
Da möchte ich den Ball zurückgeben und für die vielen 
Händedrücke von all den Menschen in Weinfelden dan-
ken. Besonders danke ich allen freiwilligen und angestell-
ten Mitarbeiter:innen und der Kirchenvorsteherschaft, 
die meine Arbeit unterstützt haben – ihr habt mich aus-
gehalten mit all meinen Ecken und Kanten. Danke auch 

allen Kirchbürger:innen, dass sie die Kirchgemeinde 
unterstützen mit ihrer Mitgliedschaft und so unseren 
Dienst an den Menschen möglich machen. Aber um auf 
die Frage zurückzukommen: Ohne den Händedruck 
Gottes – das Bewusstsein seines Ja zu mir, zu uns – ginge 
es für mich nicht. Das erlebe ich oft in kleinen Dingen, 
dem Lächeln eines Kindes, dem unverhofften Wort eines 
älteren Menschen, dem tröstlichen Klang der Glocken 
oder der Orgelmusik und natürlich in den wunderbaren 
Gottesdiensten – Familiengottesdienste mag ich ganz 
besonders.  

Was wirst du nach deiner Pensionierung ver­
missen?  
Die Menschen, die mir so lieb sind. Wir werden uns weni-
ger sehen, denn ich möchte für ein Jahr in Graubünden 
eine Vertretung machen. Euch allen ein herzliches  
«B’hüet euch Gott!». 
Auch für dich, ein «B’hüet di Gott» und von gan-
zem Herzen ein grosses Danke für alles, das du  
für die Kirchgemeinde getan hast. (Siehe nächste  
Seite.)� Martina Seger-Bertschi
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Aus der Gemeinde

Erkrankung Pfarrerin Natalie Mack
Pfarrerin Natalie Mack ist leider seit einiger Zeit 
erkrankt und wird weiterhin ihre Arbeit nicht auf-
nehmen können. Aktuell ist sie in ambulanter 
Behandlung und wartet auf einen freien Platz in 

Gestalten, verantworten, prägen 
Information zu den Wahlen anlässlich der  
Kirchgemeindeversammlung vom 1. Juni 2026,  
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Wahl Synodale
Am 31. Mai 2026 läuft die Amtsdauer der aktuel-
len Synodalen ab. Die neue Amtsdauer beginnt 
am 1. Juni 2026 und dauert bis am 31. Mai 2030. 
An der Kirchgemeindeversammlung vom 12. Ja- 
nuar 2026 haben wir unsere Erneuerungswahl 
durchgeführt. Ein Sitz blieb vakant. Diesen Sitz 
möchten wir nun gerne noch besetzen. Es freut 
uns, dass sich Thomas Siegfried als Kandidat für 
den freien Sitz in der Synode zur Verfügung stellt.

Wahl Rechnungsprüfungskommission
In die Rechnungsprüfungskommission dürfen  
6 Mitglieder gewählt werden. Momentan besteht 
unsere Rechnungsprüfungskommission aus 5 Mit-
gliedern. Es freut uns, dass Tamara Hugentobler 
sich als 6. Mitglied für die Rechnungsprüfungs-
kommission zur Verfügung stellt. Die aktuelle 
Amtsperiode dauert noch bis Ende Mai 2028.
Die Porträts der Kandidierenden sind auf der 
Website aufgeschaltet.
Die Einladung zur Versammlung liegt diesem  
«Kirchenboten» bei. Den Stimmrechtsausweis 
erhalten Sie separat per Post.
Weinfelden, 14. April 2026
� Für die Kirchenvorsteherschaft, Felix Romann

einer Rehaklinik. Wir wünschen ihr gute Besserung 
und freuen uns, wenn sie ihre wertvolle Arbeit wie-
der aufnehmen kann.
Bis dahin wenden Sie sich bitte an die anderen Per-
sonen des Pfarrteams oder an das Sekretariat.

Dank an Pfarrerin Esther Baumgartner
«Gott segne dir den Blick zurück und den 
Schritt nach vorn.» K. Süss 

Liebe Esther 
Am 1. Juni 2017 hast du deinen Dienst im Pfarramt 
in Weinfelden angefangen. In dieser Zeit hast du 
mit deinem Tun, deinem Dasein und mit Worten 
wertvolle Spuren in vielen Menschenleben hinter-
lassen. Während den personellen Engpässen im 
Pfarramt warst du jederzeit bereit, weitere Auf
gaben zu übernehmen und hast die Fäden zusam-
mengehalten. Gekonnt hast du deine vielseitigen 
Begabungen und Erfahrungen in deinen Dienst als 
Pfarrerin gesetzt. 
 
Die zahlreichen Abdankungen hast du stets wür-
devoll und mitfühlend gestaltet. 
Hinterbliebene hast du im ökumenischen Trauer-
café begleitet. Andachten in der geschützten 
Wohngruppe im Alterszentrum waren dir ein 
besonderes Anliegen. Seelsorgerliche Besuche in 
den Spitälern sowie ermutigende Hausbesuche 
standen regelmässig auf deiner Agenda. Deine 
Predigten waren alltagsnah, aufbauend und echt. 
 
Im Bereich der Seniorenarbeit hast du beispiels-
weise die beliebten Ausflüge und Ferienwochen 
umsichtig und mit Sorgfalt organisiert sowie 
durchgeführt und dadurch vielen Menschen schö-
ne Erlebnisse und Gemeinschaft ermöglicht. 
 

Die Weihnachtsfeier für Alleinstehende fand unter 
deiner Regie statt. Mit Achtsamkeit und Einfüh-
lung hast du an Taufsonntagen auf eine berühren-
de Weise die Kleinsten in unsere Gemeinschaft 
aufgenommen. Auch die Aufgaben der vielen Frei-
willigen in unserer Kirchgemeinde hast du mit 
Dank und kleinen Aufmerksamkeiten wertzu-
schätzen gewusst. Gemeinschaft war dir wichtig 
und so hast du auch das Angebot «Zäme under-
wegs si» ins Leben gerufen – ein Angebot für alle, 
die interessiert daran sind, andere Kirchen und 
deren Geschichte in der Region zu entdecken. 

 Dies sind nur ein paar Beispiele für unzählig Vieles 
und Vielfältiges, das du als Pfarrerin mit viel Herz-
blut und Wohlwollen für unsere Kirchgemeinde 
getan hast. Von ganzem Herzen danken wir dir für 
deine Arbeit, deine Ideen, dein Mitdenken sowie 
dein Netzwerken. Der rote Faden in all deinen 
Tätigkeiten war die Liebe zu den Menschen, zu 
deinem Beruf und zu Gott. 

Wir lassen dich ungern ziehen und gönnen dir 
deine Pensionierung. Für deine neue Lebensphase 
wünschen wir dir viel Freude, Gesundheit und 
Gottes Segen. Wir freuen uns, dich weiterhin als 
Kirchenbürgerin in unserer Mitte zu haben und 
sagen «B’hüet di Gott» mit 2.Timotheus 1,7: Denn 
der Geist, den Gott uns gegeben hat, macht uns 
nicht zaghaft, sondern gibt uns Kraft, Liebe, Beson-
nenheit. � Kirchenvorsteherschaft Weinfelden

Informationen aus der Kirchenvorsteherschaft
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Retraite 
Zweimal im Jahr nimmt sich die Kirchenvorsteherschaft Zeit, um wichtige Themen 
zur Förderung der Kirchgemeinde zu besprechen. Dies zusätzlich zu den monat
lichen Sitzungen. Danke für euer grosses Engagement.

Rückblick Konf-Weekend in Lugano

Julian Beer
Norina Belz
Simea Bolzli
Elisa Buser
Aaliyah Diethelm
Lara Engeli
Livia Habegger

Wir wünschen euch von Herzen einen frohen Festtag und Gottes Segen für euren 
Lebensweg! Begleitet wurden unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden von  
Pfr. Beat Müller, Sozialdiakonin Hanna Röthlisberger, Sozialdiakon Samuel Zaugg 
sowie Nadja Wittwer, Natalia Rietmann, Sina Wittwer, Jana Besmer und Jonas  
Trüssel. � Herzlichen Dank euch allen für das tolle Konf-Jahr! 

Am Freitagmittag machten wir uns 
gemeinsam im Zug auf den Weg nach 
Lugano. Schon während der Reise lies-
sen wir den Schnee und die Kälte hinter 
uns und wurden bei der Ankunft von 
strahlendem Sonnenschein empfan-
gen – ein perfekter Start ins Wochen-
ende.
Kaum in der Jugendherberge ange-
kommen, liessen es sich einige Mutige 
nicht nehmen, den eiskalten Pool aus-
zuprobieren. Am Abend wurden wir 
mit Pizza und Pasta verwöhnt. Nach 
einem Input und gemeinsamer Musik 
klang der Tag aus und es wurde mehr 
oder weniger geschlafen.
Der Samstag begann mit Sonnenschein 
und einem gemütlichen Frühstück. 
Dank des Gottis eines Konfirmanden 
erhielten wir danach eine spannende 
kleine Stadtführung durch Lugano. 
Am Nachmittag ging es weiter zum 
«Splash und Spa» in Tamaro. Dort 
konnten wir bei Sonne, Wasser, Rut-
schen und einem feinen Glace ent-
spannen und einfach Spass haben. 
Etwas müde, aber glücklich kehrten wir 
am Abend in die Jugendherberge 
zurück, wo ein gemütlicher Grillabend 
auf uns wartete. 
Am Sonntag machten wir uns auf den 
Weg zur evangelisch-reformierten Kir-
che Lugano. Dort durften wir gemein-
sam mit der Gemeinde einen – extra 
für uns – zweisprachigen Gottesdienst 
feiern. Als kleines Dankeschön sangen 

wir ein Lied für die Gemeinde und ver-
teilten Gottlieber Hüppen. Im An- 
schluss wurden wir zu einem feinen 
Risotto ticinese eingeladen. Die Gast-
freundschaft war überwältigend, die 
Menschen begegneten uns mit grosser 
Herzlichkeit und Freude!
Nach dieser stärkenden Gemeinschaft 
machten wir uns auf den Weg zurück 
zum Bahnhof. Ein letztes Mal genossen 
wir die warme Tessiner Sonne, bevor 
wir mit vielen schönen Erinnerungen 
im Gepäck die Rückreise nach Weinfel-
den antraten.
Der ausführliche Bericht ist auf der 
Website aufgeschaltet:

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für 10 Jahre Mittagstisch. 
Liebe Vreni, liebe Margrit, mit eurem Team verwöhnt ihr schon so lange unsere 
Senior:innen mit feinen Mittagessen. «Vielen, vielen Dank!»

Monatslied
Im Mai feiern wir Auffahrt, Pfingsten, 
und die «Unser Vater»-Predigtreihe 
endet. Das Monatslied passend dazu ist 
«Offener Himmel» von Albert Frey. 
Vers 1: Schenk uns einen offenen Him-
mel, zeige uns, Vater, dass du mit uns 
bist. Schick uns deine helfenden Engel, 
sende uns, Vater, den Heiligen Geist.
Refrain: Lass uns den Himmel offen 
sehn, dein Reich soll kommen, dein 
Wille geschehn, Vater, denn dein ist die 
Kraft, dein ist die Herrlichkeit.

Musical: Cevi, Cevi
Zum 40-jährigen Jubiläumsfest, das am 
Wochenende vom 20./21. Juni 2026 
stattfindet, führen wir ein Musical zur 
Gründungsgeschichte auf.
Alle Informationen zum Musical und 
das Anmeldeformular findest du hier:

Silvan Hilpert
Lena Jäger
Olivia Läubli
Morris Manser
Annika Müller
Lia Reinhard
Madlaina Reubi

Ronja Scherrer
Lean Schmid
Leandra Schnyder
Livia Schönholzer
Fabienne Stübi
Fabia Stucki
Leyna Wiesli

Herzliche Einladung zur Konfirmationsfeier 2026!
Am Sonntag, 10. Mai, um 10.00 Uhr werden in unserer Kirche konfirmiert:

Aus der Gemeinde
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Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai
10.00 Uhr, Gottesdienst, Predigtreihe 
Unser Vater: «Sondern erlöse uns von 
dem Bösen», Pfr. Beat Müller, Chin-
derfiir, Kidstreff, Teenstreff,  
Kirchenkaffee

Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr, Konfirmations-Gottes-
dienst, Thema «Good things take 
time», gestaltet von den Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, Pfr. Beat 
Müller, Sozialdiakonin Hanna Röthlis-
berger und Konf-Team, anschliessend 
Apéro
19.00 Uhr, Taizé-Abend, Kaplanei 
bei der kath. Kirche

Donnerstag, 14. Mai
10.00 Uhr, Auffahrts-Gottesdienst, 
Pfrn. Esther Baumgartner, Kirchen-
kaffee

Sonntag, 17. Mai
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Taufe, 
Predigtreihe Unser Vater: «Denn 
dein ist das Reich und die Kraft und 
die Herrlichkeit, in Ewigkeit. Amen», 
Pfrn. Esther Baumgartner, Kirchen-
kaffee

Pfingstsonntag, 24. Mai
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. Beat Müller, Musik: Kirchen- 
chor unter der Leitung von Kristofer 
Kiesel, Janine Allenspach (Quer- 
flöte), Kirchenkaffee

Sonntag, 31. Mai
10.00 Uhr, Abschieds-Gottesdienst 
Pfrn. Esther Baumgartner, Musik: Kir-
chenchor, Christoph Luchsinger 
(Trompete), Andi Battaglia (Gesang), 
Kristofer Kiesel (Orgel), Chinderfiir, 
Kidstreff, anschliessend Apéro riche

Sonntag, 7. Juni
10.00 Uhr, Familien-Gottesdienst, 
Familiengottesdienst-Team und  
Pfr. Beat Müller, Konfirmation Janis 
Kneuss, Begrüssung von Nadja 
Probst, Kirchenkaffee, anschliessend 
Teilete
19.00 Uhr, Connect-up-Gottes-
dienst

Chinderhüeti
3./10./14./24./31. Mai, 7. Juni

Kollekten
01.03.2026	 Wec International	 Fr.� 554.54
01.03.2026	 Passionsk. Open Doors – Spaghettizmittag	 Fr.� 666.11
06.03.2026	 Weltgebetstag-Kollekte	 Fr.� 794.51
08.03.2026	 Ökum. Fastenprojekt	 Fr.� 1537.20
15.03.2026	 Open Doors 	 Fr.� 1212.65
22.03.2026	 Adonia	 Fr.� 455.35
29.03.2026	 ACAT	 Fr.� 1133.56

Herzlichen Dank!

Kontakte und Infos:
www.evang-weinfelden.ch
Verwaltung
Natalie Burkhart, 071 622 54 74
sekretariat@evang-weinfelden.ch
Céline Hähni, 078 444 20 10
celine.haehni@evang-weinfelden.ch
Rita Zürcher, 078 228 62 64 
rita.zuercher@evang-weinfelden.ch
Pfarramt
Esther Baumgartner, 076 295 89 82
Nadja Probst, 078 248 24 ​​​​​​​06
Natalie Mack, 078 333 82 55
Beat Müller, 071 622 08 90
Jugendarbeit
Claudia Zaugg, 076 710 98 84
Hanna Röthlisberger, 076 528 66 81
Mesmer
Roger Keller, 076 361 60 71
Kirchenmusiker
Kristofer Kiesel, 077 495 84 66
Präsidium
Felix Romann, 079 854 56 28
Redaktion KiBo-Gemeindeteil
Rita Zürcher, Esther Baumgartner

Nächste Taufsonntage 
12. Juli
27. August

Häslitreff
Mittwoch, 6./25. Mai, 9.30 Uhr, KGH 

Fiire mit de Chliine
Samstag, 30. Mai, 17.15 Uhr,  
evang. Kirche

Cevi-Jungschar
Samstag, 9. Mai, 14.00 Uhr
23. bis 25. Mai, Pfingstlager

Impuls-Lounge
Mittwoch, 6. Mai, 16.30 Uhr, HzK

Snack ’n’ chat 
Freitag, 8. Mai, 19.00 Uhr,  
Bi Zauggs dehai

Kirchenchor
Donnerstag, 7./28. Mai, 19.30 Uhr, 
KGH

Gospelchor
Montag, 11./25. Mai, 19.30 Uhr, 
KGH

30 Minuten Orgelmusik
Dienstag, 5. Mai, 19.00 Uhr, Kirche

Ladies’ Time – Türkranz binden
Freitag, 8. Mai, 18.00 Uhr, KGH

Zämä underwegs si – Velo
Samstag, 9. Mai, 13.30 Uhr

Gebet für die Gemeinde
Freitag, 8./22. Mai, 19.00 Uhr, KGH

Männertreff
Donnerstag, 21. Mai, 20.00 Uhr, KGH

Kafi Sch(w)atz
Dienstag, 19. Mai, 14.00 Uhr

Heimgottesdienste
Alterszentrum:  
Dienstag, 5. Mai, 10.00 Uhr
Samstag, 23. Mai, 10.00 Uhr, Pfingst-
gottesdienst mit Abendmahl und mit 
dem Evang. Kirchenchor 
Bannau:  
Dienstag, 5. Mai, 16.00 Uhr
Samstag, 23. Mai, 16.30 Uhr, Pfingst-
gottesdienst mit Abendmahl 
Tertianum:  
Donnerstag, 7. Mai, 10.00 Uhr
Donnerstag, 21. Mai, 10.00 Uhr, 
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl 

Seniorenmittagstisch
Dienstag, 12. Mai, 11.30 Uhr, KGH

Seniorenausflüge
26., 27. und 28. Mai, ganzer Tag

Informationsnachmittag 
Erlebnisferienwoche 60+
Mittwoch, 13. Mai, 14.00 Uhr, KGH

Come in
Montags, 17.30 Uhr, KGH

Kirchgemeindeversammlung
 Montag, 1. Juni, 20.00 Uhr, KGH

Freud und Leid
Aktuell: März
Taufen
Kyra Aurora Fehr 
Fynn Leny Uebersax

Abdankungen
Olga Bachmann-Pfäffli, 100 
Elsbeth Eichmann-Gabathuler, 90 
Erna Alma Giesser-Stieger, 103 
Magdalena Fey-Plüer, 90


